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1. Allgemeines 

(1)  Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäfts- und Buchungsbedingungen (AGB) gelten für 
Geschäftsbeziehungen zwischen der Leibniz-Akademie e.V., Expo Plaza 11, 30539 Hannover und der 
anmeldenden  – im Folgenden Veranstalter- und dem Teilnehmern an den Seminaren und Fortbildungen 
– im Folgenden Teilnehmer-, bis sie durch neue AGB ersetzt werden. 

(2)  Teilnehmer an den Seminaren können sowohl Einzelpersonen i.S.d. § 13 BGB als auch Unternehmer iSd. 
§ 14 BGB sein.  

(3)  Von diesen AGB insgesamt oder teilweise abweichende AGB des Teilnehmers werden nicht anerkannt, es 
sei denn, es wurde ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Für den Fall sich widersprechender 
AGB gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

 
2. Reservierung / Anmeldung: 

Die Anmeldung zu einem Seminar erfolgt in Textform verbindlich per Fax, Post oder email. Dadurch kommt ein 
verbindlicher Vertrag. Der Vertrag wird zwischen Veranstalter und dem angemeldeten Teilnehmer sowie der 
anmeldenden Person als Gesamtschuldner geschlossen.  
 
3. Stornierung / Ersatzteilnehmer 

(1)  Eine Stornierung der Anmeldung ist bis zum jeweils festgelegten Termin des Anmeldeschlusses kostenfrei 
möglich.  

(2) Bei einer Stornierung nach Anmeldeschluss, mindestens jedoch bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
ist eine Pauschale in Höhe von 50 % der Seminargebühren zu entrichten. Bei einer Stornierung weniger 
als 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn sind die gesamten Seminargebühren zu zahlen. 

(3)  Bei rechtzeitiger Bekanntgabe bis 3 Tage vor Veranstaltungsbeginn kann die Teilnahme auf einen 
Ersatzteilnehmer übertragen werden, ohne dass Zusatzkosten entstehen. 

 
4. Zahlung / Fälligkeit 

(1)  Die Seminargebühren sind 7 Tage nach Zugang der Rechnung, spätestens am Tag vor 
Veranstaltungsbeginn zur Zahlung fällig.  

(2)  Die Seminargebühren sind auf das auf der Rechnung angegebene Konto zu überweisen.  
(3)  Die Referenten sind nicht zur Entgegennahme von Geldern berechtigt. 
(4)  Erfolgt die Zahlung nach Abs.1 und 2 nicht, kann der Veranstalter den Teilnehmer von der Veranstaltung 

ausschließen. 
 
5. Rücktrittsvorbehalt 

(1)  Bei kurzfristigen Absagen der Referenten kann durch den Veranstalter ein Ersatzreferent gestellt werden. 
(2)  Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl behält sich der Veranstalter das Recht vor, das Seminar bis 

zu 2 Wochen vor Seminarbeginn abzusagen oder zu verschieben. Für den Fall, dass das Seminar 
verschoben wird, besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, vom Vertrag kostenfrei zurück zu treten. Für 
den Fall, dass das Seminar abgesagt wird, werden bereits bezahlte Seminargebühren erstattet.  

(3)  Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
 
6. Urheberrecht 

Die Arbeitsunterlagen und Begleitmaterialien sind urheberrechtlich geschützt. Alle verwendeten Texte, Bilder 
und Grafiken unterliegen dem Urheberrecht und anderen Gesetzen zum Schutz geistigen Eigentums. Das 
Kopieren und die Reproduktion (einschließlich des Ausdrucks auf Papier) werden nur zu dem Zweck gestattet, 
diese zu persönlichen Informationszwecken zu verwenden. Jede andere Verwendung, mithin Vervielfältigung, 
Reproduktion, Übersetzung und Verarbeitung des Inhalts, hier insbesondere die Verwendung des Bild- und 
Textmaterials, ist ohne vorherige schriftliche Genehmigung des Veranstalters nicht gestattet. Dem Urheberrecht 
unterliegen auch Bilder und Texte, die dem Veranstalter von Dritten zur Verfügung gestellt wurden. 
 
 



Allgemeine Geschäfts- und Buchungsbedingungen der Leibniz-Akademie e.V.  
für Seminare und Fortbildungen 
Stand: 01/2023 · Seite 2 von 2 
 

Hannover, den 01.01.2023 
Leibniz-Akademie e.V. (Trägerin der Leibniz-Fachhochschule) 
Die Geschäftsführung 

7. Haftungsausschluss 

(1)  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für die Inhalte der Arbeitsunterlagen und Begleitmaterialien, 
soweit ihm oder seinen Erfüllungsgehilfen kein Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fallen.  

(2)  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Personen- oder sonstige Schäden gleich welcher Art,  
soweit ihm oder seinen Erfüllungsgehilfen kein Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fallen. 

 
8. Datenschutzhinweis 

Personenbezogene Daten (Name, Vorname, Beruf, Anschrift, Telefon- und Faxnummer sowie email-Adresse) 
werden zur Durchführung des Seminars gespeichert.  
Sofern das Einverständnis des Teilnehmers vorliegt, werden diese Daten den anderen Teilnehmern im Rahmen 
einer Adressliste zur Verfügung gestellt sowie zu weiteren Kontaktaufnahmezwecken genutzt.  
 
9. Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht 

(1)  Erfüllungsort für alle Leistungen aus der mit dem Veranstalter bestehenden Geschäftsbeziehungen ist 
Hannover bzw. der jeweilige Seminarort. 

(2)  Im kaufmännischen Verkehr wird als Gerichtsstand für alle Ansprüche aus den Geschäftsbeziehungen 
zwischen dem Veranstalter und Teilnehmer als Gerichtsstand Hannover (Deutschland) vereinbart. Es gilt 
deutsches Recht. 

 
10. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam und lückenhaft sein oder werden, wird die 
Wirksamkeit der übrigen Bedingungen nicht berührt. Die Vertragspartner werden statt dessen eine gesetzlich 
zulässige bzw. durchführbare Bestimmung vereinbaren, die an die Stelle der fehlenden, unwirksamen oder 
undurchführbaren Bestimmung tritt und die, soweit rechtlich möglich, dem am nächsten kommt, was die 
Parteien nach Sinn und Zweck des Vertrages vereinbart hätten, sofern sie bei Abschluss des Vertrages oder 
dessen späterer Änderung diesen Mangel bedacht hätten. 
 
 
Hannover, 13.3.2023 
Die Geschäftsführung 
 


